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SIubiläumsfänger, 





Anserwählte 
- Amerikanifche Negerkieder in deulſchem Gewand, 
nebft andern beliebten Hymnen, 


herausgegeben 


Don 


Ernst Gebhardt, 


Verfaſſer der „Frohen Botſchaft“, „Perlenchöre“, „Zionshalle“ ꝛc. 





Baſel. 
Verlag von C. F. Spittler, 





Borrede. 


Wir glauben, den vielen Freunden der amerifanifchen fogenannten „Jubiläums— 
fänger“, die durch deren ebenfo zarten und fihmelzenden, als mächtig und gewaltig 
einherraufchenden ſchönen Geſang überrafcht und erbaut wurden, oder von denfelbigen 
rühmende Kunde empfiengen, einen Dienft zu erweifen, wenn wir ihnen biemit eine 
Anzahl der beiten jener eigenthümlich ergreifenden amerikanischen Negerlieder mit deut: 
fhem Texte bieten. 

Mögen diefe Hymnen auch in vorliegender Form allenthalben ein liebliches Echo 
hervorrufen, das ung die Stimmen jener Gruppe glücklich befreiter Sklaven wieder 
vor die Seele rüdt, die nicht nur das „Jubeljahr“ ihrer Erlöfung von den Schreden 
äußerer Sklaverei feiern, fondern ganz befonders auch das felige „Halljahr“ befingen, 
das. ihnen die herrliche Freiheit von der Schuld und Knechtſchaft der Sünde durch die 
Gnade unferd Herrn Jeſu Ehrifti brachte! 

Freili) müßten wir, um das gewünfchte Ziel zu erreichen, auch diefelben gejchulten 
Stimmen und diefelben fühlenden Herzen, wie jene „Jubiläumsſänger“ haben. Hieran 
wird c8 wohl manches Mal fehlen! Diefer Mangel braucht aber weniger geübte 
Sänger nicht muthlos zu machen und beredtigt ihre Kritiker eben fo wenig, fich zu 
maßlofem Urtheil über die Lieder felbft hinreißen zu laſſen. Vielmehr follte der da 
oder dort etwa zu Tag tretende und empfundene Gontraft zwiſchem dem vollendeten 
Bortrag jener Mufterfänger und demjenigen Anderer nur um fo mehr Antrieb zu 
fleißigerer Webung und Vervolllommmung geben. 

Wohl ift fich’S der Herausgeber bewußt, daß der Mufifer von Fach an der Technik 
diefer Chöre mancherlei auszufegen finden wird. Dennoch ift er überzeugt, daß der 
Geift und das Feuer diefer Lieder, wenn man fie anders nicht geiftlos herumterleiert 
und verunglimpft, fondern vielmehr mit Empfindung und Ausdrud fingt, das Feh— 
lende an der Form nicht nur ausgleichen, fondern denfelben eine ſolche Weihe auf: 
drücken werden, daß fih das trefflihe Urtheil des geliebten und allverehr- 
ten deutſchen Kronprinzen, — wenn biefer nah Anhörung der englifchen 
Driginallieder ſagte: „das packt; das iſt überaus rührend und geht Durch 
und Durch, — auch bei ihrer jegigen Erfhheinung in deutſchem Gewand immer 
wieder aufs Neue bewähren wird. 

Schlieplich fei noch bemerkt, daß je zwei Sternchen ** obenüber bie eigentlichen 
Lieder der „Zubiläumsfänger” in diefer Sammlung bezeichnen. Die mit einem 
Sternchen * verfehenen Nummern enthalten andere beliebte Hymnen englifchen Urs 
fprungs. Soweit unter den Texten Feine befondern Namen flehen, find diefelben von 
dem Herausgeber in's Deutfche übertragen. i 

Hiemit fei denn unfer „Jubiläumsfänger” Gott befohlen und unferem gefang: 
liebenden Volke zu geneigter Aufnahme 
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Kamen, Richter, 
Und frönt jie mit der Lebenzfron. Und fie zittern vor Seinem Thron; 
Saum’ länger nicht, o mein Sohn! Dann ift’3 zu jpät, o mein Sohn! 
Stiehl' dich fort ; Stiehl' dich fort ac. 


Anmerkung von NR. Elcho in der Berliner Volkszeitung: Dieſes Lied wurde von ben Sklaven gefungen, 
melde ſich in die ftilen Wälder flüchteten, um Gott anzuflehen. Wie eine leife heimliche Bitte hebt der Sarg 
an, ſchwillt auf zu heißem angftvollem Flehen, bis die tiefen Baßtöne mädtig daherrauſchen und wie gewal⸗ 
tige Säulen erjcheinen, auf denen eine unfichtbare Kirche fih aufbaut, 
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2. |:]: QYußfert'ge I; und folgt dem Heren, : | 
Er jegnet euch ja gern. 

ER D Sünder, fommt, ach kommt herzu, 

i In Jeſu nur iſt Ruh’! 

4. |: |: DoKinder, hört's, wir rufen euch,: |: | 


Euch ift das Himmelteid). 
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2. Als ich mein Elend tief erkannt, |3. O Gnade, wie fchmedft du jo ſüß! 
Bin gewaſchen im Blute des Lamm' 8, Bin gewaſchen im Blute des Lamm's, 
Da rang ich, bis ich Rettung fand, Das Eine weiß ich ganz gewiß: 


Bin gewaſchen im Blute des Lamm's; Bin gewaſchen im Blute des Lamm's! 
O erlöst ꝛc. O erlöst ꝛc. 
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5. Freiheit. ** 
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4] der ift ung ein lie-ber Mann, Der ganz dem Herrn ſich weiht. 
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2, Dem PBilger, der nad Oben blick, 3. Bei Gottes Volk gibt's Troſt und Heil 
Dem bieten, wir die Und Licht und Kraft genug; 
Und reifen mit ihm frohbeglückt So geht’ zum ew'gen Erb und Theil 
In's beſſ're Heimathland. Hinauf in ſel'gem Flug. 
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8. Heißes Slehen. ** 
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3. Lobpreiſend ſterbe ich nun gern, 
Bald darf mein Heil ich ſeh'n, 
Um dort Dich, em’ger Hoffnungsftern, 
Mit Jubel zu erhöh'n., 
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2, Die Glo = fe gibt das Zeichen, Der Wär = ter jein Sig-nal, Recht 

3.. Gebt Acht, daß ihr nit ir-ret, Viel Zü ge gibt es hier, Drum 
4, Merfteuh die Sta = ti-o = nen, Der Fahr = ten= plan gibt Rath: Erſt 
>. Dog et müpt the pal=fi=ren,. Her ei ne en.= ge Pfort’, Shr 
6. Hier gilt nur ae ches-minz=ze, Dad Ah = te Glau-bens-geld, Drauf 
“ Kr nur Die = jte Klaj=fe, Da fahrt ihr DH = ne Harm; Des 


E Seren 


fährt ein = her mit DBrau=fen, Auf Hoc = er - hab’=ner Bahn. 
find ge = ftellt die Weichen, a nur, die Bahn ift ſchmal. 
fra = get. nad dem Rech-ten, Der euh nah Zi = on führ. 
Gnad-heim, Bes thel, Wach -dorf, Dann Fried-reich, Freu-den = ftadt. 
müßt ein Bil» let kau-fen, Sonſt fommt ihr nicht mit fort, 
feft in Buß’ ge = prä-rgt Des Königs Bild nicht fehlt. 
Himmels Bahn und Wasrgen Sind gleich für, Reich und Arm, 
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8. Fahrt ihr mit diefem Zuge 9. Dort werdet ihr dann finden 
Und bfeibt ihr feit darin, Den Vater Abraham, 
Sp fommt ihr, wie im Fuge Und all’ die Glaubensbrüder 
Zur Heimath ficher hin. Aus Chriſti heil'gem Stamm. 


10. Fort, fort mit allen Sorgen, 
Gebt auf nur dieß Gepäd, 
Zur Herrlichkeit mit Jubel 

Führt uns der Himmelsweg. 
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2. Schweftern, betet doch für mich ꝛc. 
3. Mütter, betet doch für mich 2c. 
4. Pred'ger, betet doch für mic, ac. 
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2. So ſprach der Herr, hin ging Sein Knecht, |12. Gott führt Sein Volk nah Canaan, 
Laß Mein Volk zieh'n! Denn Wolf und Feuer weiſ't die Bahn. 
Den Trotz'gen ftraft der Herr mit Recht, 13. Selbft in der Wüſte zeiget Soft, 


‚Lab Mein Volk zieh'n! Nie Er uns Hilft in aller Noth. 

3, Mein Volt fol nicht in Knechtſchaft fein, 14. Des Jordans Strom zertheilte fich, 
Laß Mein Volk zieh'n! Und Jer'cho's Mauer beritend wid. 
ch will es aus dem Joch befrei'n! 15. Bor Joſ(u)as Schwert die Feinde floh'n,. 


Lab Mein Volk zieh’n! Den Sieg trug Gottes Bolt davon. 
' 4, Gott führt Sein Volk mit ftarfer Sand, | 16. Wie groß und ſchön war jene Zeit! 
Ein Sklavenvolk ftand da befreit! 


Laß ꝛc. 
“ Be aus Egyptens finftrem Land; 17. O komm, wer noch in Knechtichaft ift, 

Laß ꝛc. Recht frei macht uns nur Jeſus Chriſt. 

5, OD, das war eine Schredensnadt, 18, Was fteht ihr noch in Angft und Weh'n, 
Laß ꝛc. Kein Menich ſoll mehr in Ketten geh'n. 
Als die Erlöſung ward vollbracht! 19. Bleibt nicht mehr in der Sünde Wuft, . 
Laß ıc. Nach Can(a)an fommt an Jeſu Bruft! 

6. Wie glüclich z0g das Bolf einher, 29. Welch’ Jubel wird im Himmel fein! 
Im Sturm ging’3 nad dem rothen Meer. Welch’ Kuft in der Erlösten Reih'n! 

7. Da ftand es, mußt nicht weiter mehr, 21. Folgt, Brüder, der Poſaune Hall, 


Schon naht Egyptens Teindesheer. Sonit trifft euch bittrer Neue Qual. 
Als Mofes jchrie, gab Sott ihm Rath, 22. Gebrochen ift des Satans Macht, 





x Er öffnete durch's Meer den Pfad! Seit Jeſus rief: Es iſt vollbracht! 
9. Hinein, hindurch gieng's nun ſofort, 23. Du ſtehſt auf heil'ger Stätte hier, 
Der Herr war Selbft ihr Hirt und Hort. Auf Zions Pfaden, glaub’ es mir! 
10. Errettet Jah das Voll empor, 24. Ich ſag' dir, was das Beſte ift, — 
Und pries den Herrn im höhern Chor. Das ijt eim freier, jel’ger Chriſt. 
11. Der Pharao ftieg auch hinab, 25. Biſt du erlöst von Rharao, 
Hier fand er ſammt dem Heer ſein Grab, Sp jauchze mit mir und fet froh! 








Anmerkung zu biefem Liebe von R. Elcho in ver Berliner Volkszeitung: Wie einft bie Kinder Iſraels 
in ber Knechtſchaft Egyptens, die chriſtlichen Märtyrer unter ver Verfolgung Roms, ihr Leid im Liede aus⸗ 
ſtrömten, jo Hat auch die verſtlavte ſchwarze Rafje das Glaubens= und Troftlied geboren, das in goldener 
Faffung uns hier entgegentritt. Aus dem Weh ber gequälten Volksſeele iproßten bieje Lieber ‚hervor, es 


ſind Pafjionsblumen aus dem Blut ver Märtyrer, 
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Tahgsam: 12. Febewohl.** a 
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Gott mit dir, leb' wohl, Der Herr ruft mir, Drum muß ich gehn! * 
REN UND RE N NN 
RU nein. | & € 0° @ 5: 7 —* — — 




















Een ea ever Duaaser mm TE Zr - — 
— — en en = 
mf 
Bu DO 
Seesen 
r yııl 





wohl, leb'wohl, leb' wohl auf Wie-dersjeh'n! 
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13. Engel am Perlenthor.** 
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1. Der Schwe ſter Geift ent = foß, fie gieng heim! nn = gel 
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al = Ten Got = tes-kin-dern: Wei— N: — mich, Ich bin da-heim beim Va-ter 

















— a3. 2) 
2 

je = lig e=mwig-Tich! 
BE a u. A 
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2. Sie ließ ihr Kreuz zurück und gieng Heim! 
Engel trugen fie zum Herun empor. 
Cie ließ ihr Kreuz zurück und gieng heim! 
Engel grüßten fie am Perlenthor. 
Sagt allen ꝛc. 

3. Mit einer Kron’ geſchmückt gieng fie heim! 
Engel trugen fie zum Herrn empor, 
Mit einer Kron’ geſchmückt gieng fie heim! 
Engel grüßten fie am Rerlenthor! 
Sagt allen ꝛc. 


| | Il 
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14. Borwärts. *” , 
Frisch. — 
a N SEN = I EEEN Such Sins. ze 
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2. Steh’ nur im — —— 3. De * F je in heißer Schlacht, 
Bis der Feind am Boden liegt. Steh’ nur gläubig wieder auf; 
Staub’, daß dir bald der Morgen tagt, Preis Den, der — für dich vollbracht, 
Gottes Rechte ſiegt. Zu Ihm geh' dein Lauf. 
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4. Kein Falſcher tret’ in unfıe Schaar,“ 
Zu dem blut'gen Kreuzpanier; 
Nur gläub'ge Herzen, treu und wahr, 
Krönt der Gnade Zier. 


15. Der dunkle Weg. ** 
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En = gel, Herr, zumTroft, „Doch Gott mit uns“, das macht mich feft, P Send’ 


























\ En = gel, Herr, zumTroft, Mein Se = fus ſchützt vor Fein-des Muth, Send’ 
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En = gel, Herr, zum Troft! 
En = gel, Herr, zum Troft! 
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BB ®*+ m—— — — —— — —— he 
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3. Ich ſag' es jetzt und ſagt' es ſchon, 4. Preist Gott, jetzt iſt das Jubeljahr; 

Send’ Engel, Herr, zum Troſt. Gelobt, gelobt ſei Gott! 
Ich pilg’re mit euch nach Zion, Wir find erlöst, wie wunderbar; 
Send’ Engel, Herr, zum Troft! - Gelobt, gelobt jei Gott! 


Schluß: Liebe Brüder, mein Weg ift nun lieblich und ſchön, 
Der Engel Troft ift da. 
Liebe Brüder, der Herr that ja über BVerfteh'n, 
Drum fingt Halfelujah ! 
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16. Die zehn Sungfrauen. ** 
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re en ze 
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ll = — 
2. Die Klugen hatten Oel, welch' Freud', . Die Mugen konnten froh einge'hn, 

ALS der Bräutigam Fam! Als der Bräut'gam fan; 

Die Andern hatten kein's bereit, Die Andern mußten draußen jteh'n, 

ALS der Bräutigam fan! ALS der Bräut'gam fam! 

D Zion ıc D Zion ıc. 


4. „Ihr Thörichten, Ich kenn' euch nicht,“ 
Spricht der er 
„Drum wacht, Schnell nahet das Gericht,” 
Sprit der Bräutigam. 
D Zion, o Zion, o Zion, ſieh, der Bräut'gam kommt! 
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mich gibt’S Fein Plätzchen, jo jüß mie mein Heim; Da lacht mir das. 
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2. Und wenn man Paläſte auch draußen mir beut, Mein trauliches Hüttchen viel 
mehr mich erfreut; Da klingen die Stimmen der Meinen zum Ohr, Da jchwingt ſich 
das Herze mit ihnen empor! Heim, Heim, ſüßes Heim! Für mich giebt's kein 


Plätzchen ſo ſüß, wie mein Heim! 
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18. Saat und Ernte, * 


Mas der Menich ſäet, da3 wird er ernten. Gal, 6,7. 
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19. Gefang zu Gottes Ehre. 





Heiter. N Pt C. 9. Gaks. 
— IA 
JEBi> zZ 





— — — —— 
my — 
1. Ich fing’ nur Gott € 4 Bi ln danf’ ich mein. Lesben, Und 
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Alles, was von Kind-heit an, Mir Sei-ne Lieb’ ge = ge= ben! Eur 
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J pen 
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Ben | we 5 
ok — ge IN = — ne —— 
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2. Ich jing’ dem Herrn zur Ehre, 3. Ich fing’ dem Herrn zur Ehre, 
Er ift für mich geſtorben; Er Hat mic, ganz gewonnen! 
Ah ja am blut'gen Kreuzesftamm Leib, Seel’ und Geift ae Ihm nun. 
Hat Er um mid, geworben! Und” darf jih in Ihm jonnen. 


Chor: Kommt, fingt ꝛc. Chor: Kommt, fingt ꝛc. 
4. Ich fing’ dem Herrn zur Chre, 
Sr wird mid) wohl behüten; 
Er rührt mich durch dies Thränenthal 
Nach Zions Friedenshütten! 
‚Chor: Kommt, ſingt ꝛc. 
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* 20. Das felige Sand. ** 
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21. Ohne Iurdt.** 
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1. Mein Gott, omeld)’ EA HAAN, Staunen, Mein Gott, o welch’ 





f 
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Herr als Kd=nig kommt! 
ee Mn getan ad m 
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—— Y Fe UT N Use —— —— 
: |: Mein Gott, o welch' Schreden, : 3. j:j: Mein Gott, o welch” Freude, : 1: | 
Wenn der Herr als Richter a Denn der. Herr al3 Bräut'gam fommt! 
Es tönt Poſaunenſchall, Es tönt Poſaunenſchall, 
Gottloſe trifft des Bannes Strahl; Ihr Sel'gen kommt zum Abendmahl; 
Zur Linken ſtellt ſie Seine Hand, Zur Rechten ſtellt euch Seine Hand, 
Wenn der Herr als Richter Fomit! Wenn der Herr als Bräut'gam kommt! 


Mein Gott, o welch' Schreden 2c. Mein Gott, o welch’ Freude ıc. 
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23. Das neue Sieb, ** N 
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mas gesmein, wird dort ein-geh'n, Das neu =e Lied ersichallt. 
Got⸗teslamm, mein Heilund Kron!Dasneu=e Lied ersichallt. 
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2. Der Satan tritt an mich heran, [9 Ich beug' im Glauben meine Knie, 
Ja, ja, ja, ja! Ja, ja, ja, ja! 
Er will mid) zieh'n auf finftre Bahn! Der Heiland, der vergift mich nie! 
Ja, ja, ja, ja! * Ja, ja, 10, ja! 


Er macht be Gaukelſpiel mir v Ir Sein Wort ift mir ein fichrer Grumd, 


Ja, ja, ja, ja! — Ja, ja, ja, ja! 
Doch. leih’ ich ‚um fein Aug’, Fein O iR Auf ewig währt Sein Gnadenbund! 
Ja, ja, ja, ja! ap Ja, ja, ja, ja! 


















26 























Innig. 25. Mein Gebet. * D. P. glif. 
P—F3— N ee, en 
—— —— -9.— 8 —3: —3- 

pp EYE Er er Br — 
I... ar RER ER a . 
1. Mehr From = mig = feit gieb mir, Mehr Gi = fer da = zu! 
Be N 
Hess essen se: 








— — — „a — 
— B—8°— + -L-8* — — 28 

a rin Va ef, vb 
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2. Mehr Dankbarkeit gieb mir, -. 3. Mehr Reinheit, Herr, gieb mir, 
Mehr Treue, o Gott! "3 Mehr Kraft aus der Höh', 
Mehr Brunft, Dich zu lieben, Mehr Freiheit vom Giteln, 
- Mehr Hoffnung in Roth! Mehr himmliſch' Heimmeh’! 
Mehr Thränen des Mitleidg, Mehr Muth für die Wahrheit, 
Mehr Theilnahm am Schmerz, Mehr Frucht, Die Dich preist, 
Mehr Sanftmuthd und Milde, Mehr göttliche Klarheit, 
Mehr Demuth in’s Herz! Mehr, Herr, Deinen Geift! 
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3. So macht' es auch der Schächer dort, 
Und ging zum Himmel ein. 
So mach' ich's au und glaub’ jofort: 
Herr, Dein Blut waſcht mich rein! 


2, D ſeht der Sel’gen groBe Schaar 
Dort in dec Herrlichkeit, 
Die wuſchen Alle wunderbar 
Sm Blut jchneeweiß ihr Kleid. 
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| 28. Einf und Seht. * 
Eph.2,.5.6. Gal. 2, 20. 
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1. Einjt war ich ganz in Sünden todt, All Hoff-nung war da = hin; Doc 
2. D welzde Sö-he un=er = reiht, Welh’Tie- fe oh=-ne Grund! DO 
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4. Ich lebe; aber nun nicht ich; 
Nein, Chriftus lebt in mir, 
Der in den Tod Sich gab für mid) 
Und liebt mich für und für, 


3. O undanfbares, faltes Herz, 
Das fich von Jeſu trennt, 
Statt daß es liebend himmelwärts 
In Flammen fehlägt und brennt! 
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2. Beinah’ befehret, jett iſt es Zeit! 3. Beinah' befehret, Schnell naht der Tod. 
Beinah' befehret, komm Doch noch Heut’! Beinah' befchret, jett, welche Noth! 
Jeſus wirbt um dein Herz, Beinah’, o Schlimmer Wahn! 
Engel berührt dein Schmerz, Beinah’ reicht nicht hinan, 
Seufzer geh'n himmelwärts, Nun geht der Jammer an: 
Seele, o komm! . Emwig zu ſpät! 


‚30. Die Wiederkunft Chrifti.* 
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= ne = 8 — Je-ſus kommt. 
Sein mögt nen-⸗nen, Wann Je = jus kommt. 
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Schnell trocknen alle Thränen, wenn Jeſus kommt. 
Da wird geſtillt mein Sehnen, wenn Jeſus kommt, 
Darf ruh'n in Seinen Armen, ꝛc. 

O göttliches Erbarmen ꝛc. 


3. Ach, währt es wohl noch lange, bis Jeſus kommt? 
Wie wird mir's manchmal bange, bis Jeſus kommt. 
Mein Herz, o werd’ nicht müde, bis Jeſus fommt. 
D emw’ger jüßer Friede, wann Jeſus kommt! 
Nah Th. K. und 8. B. 
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Feierlich. 2 Cor. 6, 2. R. Cowry. 
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2. Seht ift'3 an = ge = neh= me Zeit, Al=les, M = les ift be=teit! 
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a ea a be 9- ] Jeſus, meiner Seele Schab, 
— — HBei Die iſt der ſchoͤnſte Platz! 
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Stir-ne Der fal:te To = des = jchweis. Er hat vollbracht! Gott Lob und Preis! 




















1,2 2 N 
— — Pe et 
mf — — 0 


“2. Um Seinen Leib bat Joſeph, Er ift ja auferftanden, 
Der nahm vom Kreuz Ihn ab, | Verkündigt's Jedermann! 
Und legte wohl vermwahret Glaubt und erkennt, was Gott gethan! 
Ihn in ein Felſengrab; 4. Maria weint voll Trauer, 
Doch jieh’, die Oſterſonne Ste möcht den Meifter ſeh'n; 
Durchbrach die Wolkenſchicht! Da ſieht mit heil'gem Schauer 
Gott ſprach's mit Macht: Es werde Licht! Sie Jeſum vor ſich ſteh'n! 

3, Die Jünger kamen frühe O jeliges Entzüden, 
Zur offnen Grabesthür', „Rabbunt!” ruft fie aus. 
Da ſprach des Herren Engel: Auch wir ſeh'n Shn im Vaterhaus! 
Der Meifter ift nicht hier, 
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— en 

| Schiff — * des Mee-res Sturm-ge-braus, Noch muß dein Pfad im 

J —— N fie mit lie = ben=zder Ge-dub! Zuh’ in der Mild-niß 

| N N N — Nee —— 

Be Een — Pi ⸗ Kal 3% = — | a 

— — ss. ı ein ee a 2 

MESZ N — —— — mt 

en rel NN — 

N een: rer ze 

ze, Tg a Ze ZB: are — nr — 
J RR er 


d = den Dun-kel blei— ben, Dann ftrahltdie Son ne dir vom ne ter = Haug! 
Meiner Schasfe Spusten, Noch jorgt für fie des Hir=ten treu = e as 
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A A 
Ber — 
SEEN BEL TI 
3. Noch nicht! Sch Habe tiefbetrübte Herzen; | 5. Geh’ zu den Sterbenden, fie zu erquicken, 
Dein Lächeln hebe ihren Schwachen Muth, Nimm Jeſu Namen, Seine Macht mit dir, 
Und Kranke, die in Einſamkeit u. Schmerzen, | OD laß die Sorge nicht dein Herz bedrücken, 
Du tröften jollft, wie wahres Mitleid tut. eur eine Stunde wache noch mit mir! 
4. Noch nicht! Denn Seelen tiefverwundetzagen, | 6. Nur eine Stunde! Dann die Siegespalmen,.. 
Geh’, Lehre fie des Glaubens Siegeslied. Der Neberwinder Kronen jchon bereit! 


Noch nicht! Erſt hör' der Waiſe ſtilles Klagen, | Nur eine Stunde! Dann die Dankespſalmen, 
Sud’ dem ein Heim, dep’ legte Stüge ſchied. Ein Hallelujah durch die Ewigkeit! 
Anna Sporri:Benzler.. 
































Freudig. 34. Mein Führer.* W. 8. Gradbury. 
— BAER ——— Sen = 
— Birken cos e—)—5—g s = — Fan 
— —— ⸗ ? ⸗ Its SM — 
1. Du lei-teſt mich auf es tem Pf ad, u Herr, nad) Dei- nem 
| 
N j : FE 0 
Se en ==> — ze ee. 
— Fee ze 
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Gna⸗den⸗ tal! Du tentfem int Solzfen und mein Thun! Wie ſe-lig iſt's in 
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2) kN — — a 
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er Na — 
Sr af | , — * 3 
Div zu ruh'n! Du lei-teſt mich auf rech-tem — D Herr, nad) Deisnem 

J 
Be Be Be 
See — — 
Br m m m — 
Be mf Do A 
ee ee 
— — — — — — Peru ol 
| —— so 
RE Se re 
| Gna⸗-den-rath! Du führft die Deisnen Him = mel=an! Dortnimmft Du mich mit 
J wa | 
| | ee ENT 
Seeger ee een 
‚> 2 Loy 2 Sy Wauey —— ee Bee re 
I I Imf . | 
ww pp 
er == Se en 
J— 
Ehren an! 
zer ee Ver Fee GEN 
= („Zei 1 Festen SORTE RE NE A En TEE ME” 
—— ——— — —— —ñ— —— — 


2. Oft komm ich durch ein dunkles Thal, |3. Mein Herr, ich faſſe Deine Hand, 
Dann über lichte Höhn zumal, Will Stets Dir folgen unverwandt; 
Durch ftile Seen und wilde Fluth Du führeft mich, drum bin ich fill, 
Bringt mid) mein Führer immer gut. Mag kommen, was da fommen mill. 


4, Am Ende meiner PBilgerbahn 
Winft mir u Ganaan; 
Den Todesjordan fürcht' ich nicht, 
Mir ftrahlt ja Jeſu Angeficht! 
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35. Wo find die Heune?* 


Zuc. 17, 12—19. 


Innig. ». ». gif. 
ges sE ee — — 














Tann — nm. 


1. Traurig von fer= ne zehn Aus— En vr — 
2. Laut pries der Fremd-ling die Ei de Des Herrn, Danft ihm N 


NENNE — 


ENEN 


a NEN, NEN 
Bee Z= Se 
pp 
Dr NE er 2 IRRE 
SE ==: : — Bee —— 


bar = me Dich“ !banzge — 3: re hi, M N je = % — rein 
ſei-nem Er- ret-ter jo gem A-ber giebt er Gott die Ehre allzein? 


= ABEND, — 















































en ee ee 

ee 
Chor. 

Se eiresrsSise-seres: 

ED VIE VE DR ET A er 


Gi ner fam danfend;Doch wo find die Neun? x n y 
Je- ſus —— die Neun? Wo ſind die Neun?Wo find Die 


BET] MIR DM 
NE ie: 
I en 
a 
© | 














D N. N P\ N ae DR: —— AR B ar 
vs a zen — 
ENT — — 


a 
= 
" 
II 
u 
I: 
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en Ar - 
PT ZB — v ig cz | 
Neun? Wurden nicht zehn rein? Wo find Kr Neun? 














#7 J ne 


pp 
3. „Sit diefer Chriſtus?“ jo fragte man id; 
Giebt Er uns Zeichen, dann glaube auch ich! 
Doch auch das Größte ift ihnen zu Flein, 
Kaum glaubt Ihm einer und wo find die Neun? 


4. Tauſende fragen verächtlich noch jebt: 
Wer ift denn diefer, zum Herrn ung gejebt? 
„Jeſus,“ — Er ladet jo freundlich euch ein! 
Wenige fommen — 0 10 find die Neun? 

Anna Spörri:Benzler. 
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36. BHallelujah. ** | 


Feierlich. (Ein bei den Negern ſehr beliebter Grabgeſang.) 


Solo. 
des > Seren 








p 
1 Die I, matete Lei=bes-Hül = Te Tra⸗ gen ftil =fe wir Hin zum 
2. Sp geht Ei-nes nachdem Anzdern Bon der Wie-ge zum ftil=Ien 
3. en Trau-er-chor er-ſchal-len! Hoffnungsvoll ſteh'n wir hier am 











— er a ER ar ee... er Bee RR 
es ser Se 
Y er 
Grab. —— fie fin= fen hin- «01 eh sie = ie sich! 


Stab, Al=les fin= ft Hin-ab! Hal = Te = fu : jah! 
Grab, Weint, doch froh ruft hin-ab: Hal = Ie = =. 


ee a 
E = se em 
„rose -ss se: 
| En ev 














Sin=get Hal = le Tu =jah, im=mer Hal = Te=fu = jah! Labt fie 

Sin = get Hal = fesfu- jah, im= mer le I jan A 2 

Sin = get ‚ - fe=lu = jah, im=mer Hal = le=Iu = jah! Weint, Doch 

NN N N 

Ben. =, es en 8 Se Sa gr 

I: ae — er — —⸗·—⸗ ne ern — Peg 
ee Vz 

— — ⸗— 


— — — 











eigene Ki — — — — ———— = 
eo ung 

Ip, y | Tu Yy Do yY u 

fin = fen hin= ab, A Ye = Yr = jah! Sin-get Hal = le= fu = jah! im=mer Hal: le 

fin = fet hin= ab, Hal - fe = fur = jah! Sin⸗get Hal = le = Yu = jah! int=mer Hal le⸗ 

froh ruft hin— ab: Hal = Te = Tu = jah! Sin-get Hal Ie = Yu =jah! im-mer Hal-le— 
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— BEN ae INN — — r = 
N — 3 IT STEIF ET A — — — = 
Tr, E 
J = — 
— — ,- — — — — 
See — 
rang ee. e—— — — ———— 
u) vu Im? — 
lu-jah! Laßt fie ſin-ken hin-ab! Hal = Te = fur =jah! 
lu = Ian! Sr les fin =fet hinzab! Hal= le = lu = ja! 
lu⸗ Weint, doch froh ruft hin-ab! Hal: le = Tusjah! 


















































































































































Freudig. 37. Die Wohnungen des Fichts. * 
EP REINER une nn ee 
BES — — 
rg ——— 3 > 3- —0— 9 —5- —— yon 
” Bi F | Pb | | | m 
Y, Jen⸗ feits der. Dil: tern dun⸗ keln m Wohnungen des Lichts, Um⸗ 
s IR — — — ‘+ — eb 

ee BE — 2 — * 

— ö—r — — e—— e— 0-1, — 

zn ll oo. DE nee en — 

a mas — 
ee og — — — — Teer een 

— — er es = Be | 

ee RE 

weht vom vein = ften Blu = men = Duft, Fehlt dort an Won- ne nichts. 
{ I t } { \ | R 
SUITE ET NEON 
er ag ——— Seen er 
— een 2 Zee 
= — — 

BE ee — —— se Se 

ee 

——s-2 - o-2—1--- ar mE 

| m mf | mf! 
Schnee = weiß, ſchnee = weiß, dur) Chri— ſti Blut ganz rein Muß 
en | j 
EB HH la eye Be arrern 
z=E Se Se PTR ch Rem 
Mesa ba ne 
p mf mf 
— 

— mer: — — — 
— — — — Te eh u 
ur zu zen 

das Gewand le * — zu — ein! 
RN 

BROE LF BEER I ABEND a 5 

wg Or 3 10H ee Das rast — — — —— 

— — — Fe ih ——— 

F IR 
2. Und darf auch ich einit wohnen dort, 3. O Dir, mein Heiland, Jeſus Chrift, 
An jenem Luftrevier? Waſch' mich in Deinem Blut; 
Wie zieht e3 mich von Hinnen fort, Nimm mic zu Dir hin, wo Du bift, 
Zu eilen Heim zu Dir! Dann hab’ ich's ewig gut. 
Aus dem Bremer Kinderfreund, 
Gehoben. \ 38. Auf zum Kreuze. ® 
| 
AT N, 
Se — — Ben — — 
at Fu Elena 2 — IINZHZH — 
mf’ Ya v DIE) va: ek De Ba 


h ⸗ 
1. O See-le, komm ei-lend zum Kreu-ze, Es Ya = det ber geicahb dich 
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be — 1=n, 3. 
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N 
— — Beet 2-8: 0 = 
—— — Dave —— 
ein; Hier flie-ßet der Born Sei⸗ner Gna-de, N an für Groß und für 
— DN DEN EN 
2 2 IN E ARRARE 
Bu one 
Be res A Se a a ee Te, 
Chor N N | 
ee ee sn ee rn 
m ⸗ ee 
7. 5 mv dv De: Xbr VarV el 5 p 
I] 
Klein | D Ffomsmet doch Al = Te zum Kreu - ze; zum 
| I DO Fomsmet doch UM = Te, 0 Fonumetzum Kreuze dod) 
— NEN ah AN N 
Be, Be III dene ee ne 
oo ses zes 
FR is So gibt eudy der Hei-land noch 
— — — — 8* — 
——— —— —— 
— — — — æ — — — — — e—---1I1—°—E ——— 2 — — 
/ 3 —** Eee v v , 
Kreusze nur ci = let Hin E au, \ &o et — 
Al = Te, zum Krane nur ei: Set izu, 3 ) Sei:land, ſo 
N REN N SE EBEN SEN PER NEN ZENSENBEREN 
ar Er Br Be jr WEN Leg Babır Er LE BUY Me LER Bi Bell 1E 
— bes Se 
Se ee Velen ee. 
Dem ie, nody beu=te die je = li= ge Ruh. 
ee el ae 37 N EN Mrlini 21 — 
> Fire 9 EINST — ee | TS 
— he — — — 





RT ——— 


gibt euch der Hei-land noch heu-te, noch Haute die je = li-ge Ruh, 
a ee ee Na A 

















— ⸗— i F — — — 2 0 RT 
Be a a un a a Zu er z am nser nein 
er a a Te — ——— —— 
Noch heu-te die ſe-li-ge Ruh. 
2. O ſuche Vergebung und Frieden Dies Föftliche himmliſche Gut. 
Beim Kreuz für dein trauriges Herz. Chor: D, kommet doc) Alle sr. 
Dein Jeſus beglüct Schon hienieden, 4. O felige Hoffnung des Yebens, 
Und heilet dir jeglichen Schmerz. Der Herrlichkeit droben beim Herrn, 
Chor: O, fommet doch Alle ꝛc. Wir Fommen zum Kreuz nicht vergebeng,. 
3, O ſuche Grlöfung von Sünden Schon ſchimmert die Krone von fen. 
Beim Kreuz in des Heilandes Blut; Chor: D, fommet doch Alle ꝛc. 


Da follft du das volle Heil finden, 9. Geerdes Odınga. 


Innig. 39. Ewig ‚ir Jeſum.* ‘. Same 
jr — — — == 
| — — ee — — 
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1, Se=juS, KR: —— ſſee # für mich! Sollt’ ich nicht 
2. Se = jus, Dein Önasdenwort ſprachſt Du für mich! Gläu-big er: 
2.8 .&e 


5 | 
Is2= eo, — 
| F 





—⸗— | — — 
— ne: — 2 = 
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—J / mf 
wiesdertfun et = mas für Dich? Herz, wer-de licht und hell, Hier mein Im— 
greiftsmein Herz und jchlägt für Dich. Mein gan-zes Le= ben lang Schal-le in 
ER N Br). a 
| PIE 
— — —— —— — Eure 
uber Due an een — — — — — — 
u ern Ve na: Wen 
BE ES Ir | Zune 1 ren ua 
— Ts Er les oe 
— — Be, | Euler | 
| u | m ⸗ 
ma ⸗nu⸗ el, — ih mit Leid ud Ser Et - mas für Dich! 
hei⸗ßem Drang Dir nur mein Yob-ge=sjang: Am = mer für Dich! 
| 
—— 
— ee. — — 
— — 2— BET —— 
— 





Jeſus, wie mildgeſinnt ſuchteſt Du mich, 
— ich, verlornes Kind, finden konnt Dich! 
Laß mich in Div erg (if, n, 

Andre in frommem Sinn | 
Liebend num zu Dir zieh'n, I 2eb’ ich in Himmelshöh’n 

. 1 

! 


4. Jeſus, Dein theures Blut fließet für mid), 
So fließ mein Leben Hin, Jejus, für Dich! 
Darf ich von hinnen geh'n, 

Droben Dein Antlit ſeh'n, 





Alles für Dich! Ewig für Dich! 





Freudig gehoben. 40. Himmelsvorſchmack. 






































STERNE Has — —— — — 
————— — —— — — u u — — — 
Bes Bi kn Er ma ⸗ — = — — — 

p RU TE 2 er Pf 
1. | Dort dro-ben im Him-mel, dort ba = ben wir's gut; Dort 

"A Wer’sglaubtund be = Hersjigt, dem wäch-ſet der Muth. Dr 

| | 

I RE RE NE 
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ee 
en — r — fo. - 
er 0.3 — — — = Seen 
— — — A ee Pe 
jagt uns der — — 1 Reich, Vom An-fang vom 
| | | 
| re. PEN EP 
er A — — =- & £& 
age — — — Ze ee 
ce u — 8 Zoe 0 —9- — — — 
—— — — — 
mf p Ti 
# — — Chor 
ee See — ———— 
ee —— 
— ee Si Deere Na — 
* * mf ⸗ 
Da = ter - ri = te für euch! Prei-ſet Got = tes Lamm! Un-ſre 
“ 3 N = — a: N Und dann fref ich dich! O wie 
wie N 
Ba Rh , ee ! — 
— — — ——— Pal Zus ee Bere Le) 
a u am aa vn m De seele 
p | S p — 
ar le — — ————— dd 
ur, 0 — an, oe 
al — — — — 
v 5 rap se ae, 
mf\ v — 
Lieb’ ent-flamm! Denn es hat voll-bracht, Was uns fe = lig macht. Es iſt 
freu' ich mich! Ber der heil'-gen Schaar, Se=lig im-mer-dar! Hal-le— 
N h Dan N 
ee — ee a —— — 
nenn 
a — CR 
seen. _ Or er ee! 
Bee reg a ee ng seen 
m re — — — 
— 
| wür-dig un-ſres Ruh-mes, Bald kom-men wir nad) Bu 
Yu = jah, IS: dent Lam-me! Dort ruhn wir e = wig aus! 
| J 
ee NA I 
m are —— — 
= zes 
: v 
2, Dort fieht man, was hier noch Fein Auge | 4. Dann ftimm auch ich, Armer, jo gut ich es 
f erblidt; fann, 
Dort fühlt man, was hier noch fein Herze! Mit allen den Schaaren, die droben find, an: 
erquickt; „Dem Lamme ſei Ehre, Kraft, Weisheit und 
Dort hört man, was hier noch kein Ohr hat Macht 


gehört, ;  Bonung, den Erlösten, auf ewig gebracht!” 
WasGottdenIhnLiebendenGroßes beſcheert. 5. Der Geiſt u. die Braut ſprechen: Jeſu, komm 
3. Dort hört man die reinſte u. hellſte Muſik bald! 
UndrichtetzumThronedes Lammesdendlid; Wer's höret, der rufe mit, daß es erſchallt. 
Denn dortfingtdiegroße,unzählbareSchaar: Und wen darnach dürſtet, der eile u. fommt, 


„Heil Dem, der da kommt, der da ift, der da Und trinke umſonſt vom lebendigen Strom!“ 
war!“ Woltersdorf. 


— 

























































































" 
46 | 
—— 41. Wer da will.* P. P. guiß. 
EN 
— 
= — 2 7 — Ra pi Se Are —— — 
mp 72 v 
1; * da will, der neh- an hört es doch! D ver-kün-digt's al = len, 
re N — 
DS anne 8 Tem mn Fasern a ent 
Se ee 
mf 
Sehe —, wen 
ENT SER see ern = 
5 Tor) ERST I 
al= Ten Men-ſchen noch, Al-len, die da trasgen ſchwer am Sünzdenzjoch: 
NEN 
a a ee 
ee — ee 
NIE 
— 
Be, » ee me Us. gs — s—R == a a de 
my op vv J 9 DEy Py 
Wer da will, der neh= me frei! Wer da will, komm her! Wer da will, komm her! 
NN RN A. — — 
—— — ——— 
mi Y nd L ip) u m V * | | m A "® D | ® 
Brei=tet auß Die fro = he N Ihaft im= mer mehr, Daß das gr bens=waj-jer 
N rd 
(ee 
ei — en EEE er ER Een TE) — 
nee — —— = ser 
m m 
ERBETEN TEE 
EN = ee A — 
— —2— — o — ęæ — -—— — —— —— — — 
I a are u 
al=Ien of- IR J Wer da will, der neh-me frei! 
N ih a # 
N ee f 
— — — I — — — 
—— 





4 Wer da will, der komm, o ſäumet nicht, 3. Wer da will, dernehme! Sa, dies iſt wahr; 
Jetzt noch ift es T os es ſcheint das Snadenlicht, | Wer da will — dabei wird's Bleiben ek ; 
Jeſus ift der Weg, o höret, wie Er jpricht: Werdamill — oglaubet’s,glaubet’Sganzu. gar, 
Wer da will, der nehme frei! Wer da will, der nehme freil Th. Kübler. 








42. Sieh und lebt. ® 





Freudig. 
— — en 
= us — Ge Pe an ec 


1. f Ar = mes Herz, ſieh' Je-ſum an! Sieh’ und Ieb’, fieh” und leb'! 
I Sieh’ dies theu »re Got: tes-lamn, Eich’ und eb’, ſieh' und eb’! 
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5 EEE BEN — —— PIE: = 
OS es: 

mfy p * 

mf N Ei SEE N I * cresc. 

——— ee re 
u ir — ie _ 

/ ve elle Eau 


Sieh’, was Gr für dich ge= than! Sieh’ und Teb'! | = 3 
Starb für did am Kreu-zes-ſtamm!Sieh' und Ieb’! f Sie > he, das ift 
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Bee Dee ne TS — — 2 
rn — Zee .| 
— Ze Sur Bar PR Lu TEE Serben — — 
en N — —— at 
Sessel ee 
ENTE," SORTE EL, MIET 
Got-tes-Tamm, Das der Welt Schuld auffih nahm; Nun quillt Heilvom Kreuzzes-ftanım! 

N N | N In 
Pe ee a N 
ee — 

Ba u a pe 
f 
EN 
Ei Lu era ERHEBT. ERBEN 2 2 ne rn re). 
i —⸗⸗ — —— — — ——— — — 
m 
9, Du bift fchlecht, dein Recht ift Hin! 3. Hör’ und glaub’, was Jeſus ſpricht! 
I: Sieh und Ieb! :| * [2 Sieh und leb! :| 
Blick von dir hinweg auf Ihn, O verſtock' dein Herze nicht! 
Sieh und leb! : Sieh umd Teb! 
Warum willft du fterben noch? Ew'ges Leben beut Er dir! 
|: Sieh und Teb! :| I: Steh und Teb! : | 
Trag’ nicht länger Satans Jod! | Stet3 noch ruft Er: „Komm zu Mir!” 


Sieh und lebl Sieh und Ieb! 
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43. Hoffnung. 





























Etwas bewegt. 3. 6. Nägeli. 
ae & — 
— — nr en Dem SEEN a 
: — — — — 
— — —— —— ne zu 
Hof = Fr, hof = fe, Hoff’ auf — — Das = 4 
si Hof = ft, hof Te, hoff’ auf den Herrn, Der freut = e 
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7 Sans? ZUpE Pre 2.7 2 2 
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Wort will ih ſtets be-wah— En ee es 2 € % ef und M — 
Hort wird in Re = benz = ftüremen, Bei Tag und Nacht, an je= dem Ort Die 
fort auf Ihn, Hoff und glau-be; Er ſührtdich hin zum  fischern Port, Wirft 
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ee re a vr I — = ee. 
See Fr Serge: = —— 















































al-ler-ei Ge = fah-ren. 
Sei-nen mäch-tig ſchir-men. 
dem Tod zum Rau—be. 
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Sssse Sei es ==: — 

N Fr 
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hof =". fe, hof = fe, Hoff’ auf * iR —— R. Fink. 
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1. a fomm A Se: -ju, Er war = tet dein! 
2. Komm, fomm zu Sesju, Er macht Dich los! 
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Pil=ger, fomm 
Sünder, o 
PIE 
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——— a — 7 — — 
me —— 





Fer 
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— 3. Komm, komm zu Jeſu, 
Nr Er beut dir Heil! 


v I: Armer, ergreif” es, 
Nimm am Himmel Theil ! 


ei = ei “ig Mi a er⸗ neu F 


glaub’ I m, — ne Gnad' — 4. Komm, komm zu Jeſu, 
Er winkt dir zu! 








== For ieh 


Hier ift ew'ge Ruh’, 


ee) Be) iger — Müder, o freu' dich, 
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Dre: — 


9 ein Pilger aus der bö-jenStadt, Die heißt mit Recht „Versder-ben“, Schrie 
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ih nicht 


= — — 
Be en — — 





| z 
Dee. — 
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A en ie 1 
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Asa Sr — 
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Mässig. 
Bass-Solo. 








einft vol Angſt: Wer ihafftmir Rath, Daß 


Chor, cresc. 





Da mfl | LT 
laßt uns Al = fe pilgern, Al=le  pilgern, Al = Te 











45. Pilgerreife nad) dem Berge Bion. 




















Gier ar fter-ben? 
Be . 
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— 
pil⸗gern 




















2. „Evangeliſt“ wies ihn darauf 


RS [20 


NA 


Nach einer kleinen Pforte, 
Die Jedem, der da klopft, geht auf, 
Und führt zum Friedensorte. 


.Der Pilger will verzagen faſt 


Auf einem ſumpf'gen Pfade; 

Doch „Helfers“ Hand ihn ſchnell erfaßt, 
Und rettet ihn durch Gnade. 

An einer Pforte klopft er an, 

Heiß flehend als ein Armer: 

Da ward die Thür' ihm aufgethan 
Von einem Herrn „Erbarmer“. 


. Bald Fam er hin zur Kreuzeshöh', 


Hier jah man jchnell entfallen 
Dem Pilger jeine Laft und Weh: 
So fonnt’ er froh fortwalleı. 


. Am Weg beim Schloß, das „Herrlich“ hieß, 


Sah er zwei Löwen ftehen; 
Dochfonnt'er, wieder „Pförtner“ wies, 
Setroft durch ie hingehen. 


. An Herrlichfeitspalaft traf er 


Bier liebe, Fuge Freunde, 


8. 


% 


10. 


12, 


Die gaben ihn gar gute Wehr 
Zur Rüftung wider Feinde. 

Der Pilger hieß nun „Chrift“ fortan, 
Und reist’ als jolcher heiter; — 


Wohlgrinst’Roms finftrer Seift ihn an — 


Doch Ehrift ging ruhig weiter. 

Der Eitelfeitsmarft ward jofort 

Mit Bruder „Treu“ durchmeſſen; 
Biel Narrheit Jah er in dem Ort, 

Hier herricht die Macht des Böſen. 
Nicht weit von „Zweifelsburg” ſchlief er 
Bezaubert auf dem Nafen, 

Da kam der Rieſ“ „Verzweiflung“ Her 


- Und quält’ ihn ohne Maßen. 
Der „Glaubensſchlüſſel“ Half ganz [hön 


11:.8 


Aus Zmweifelsburgs Umarmung. 

Ber Hirten auf den Bergeshöh'n 
Rühmt Chriſt nur noch Erbarmung. 
Sp langte Chrift am Jordan an, 
Da ſieht er Zions Zinnen; 


Mit,Hoffnungsvoll“ ging's durch, — 


Nun iſt er ſelig drinnen. 


Anmerkung: Von obigem Lieb bezieht ſich je ein Vers auf ein Bild in „Bunians Pilgerreiſe“ nad ber 


eolorirten Ausgabe, die im Verlag bes Trakftathaujes in Bremen ae iſt. 
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46. Heimreife. ** 





v 
Halt aus im Sturm! Eswährtnichtlang, Wir an-kern bald, ja barh! Horch, 
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ne ® IR eu 
1. Mein Schiffift auf dem Derce-an Um-tobt von Sturmge=braus; Ach 


9, Kennt iht mein lie- bes Heimathland? Es iſt das Him-mel - reich! Dort 


113, MeinSchiffträgt ei = me theusre Laft, Des ew'-gen Lebens Gut; ” 
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„N ca N. N al = — u 
LT ya ge we — 
SB ses, = — 
re ee RE ar 
a D.C. al Fine. 











— — — — 
age — je bald nad Haug! 
mein Steu:er-mann Zur Rushe ba nah Haus! 
in viel Ye - re Gott-verwandt; Ach tref = fe ich, auch Ar. 
mit dem eit = fen Welt-ba- en Mein Heil iſt Ehrt = fir Blut! 
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52 | 
| 47. Herzensverlangen. 


Die Liebe höret nimmer auf, 1 Cor. 13, 8. % 

























































































Sap, Drud und Stereotypie von Ferd. Riehm in Baſel. 
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Innig. 
Re See — 44H. 
Wasser tz — — 
- 5 — ie 9: —— — 1-5 — — 9 — 
mei — RN 
1. Mehr Tie- nn möcht" de N Se-bet! Ich Hehe 
eo a —— J 
DE Dres ee un — EURE 
mes ee... 
m ot Zaun j 
——T ee Chor. Ah Are, 
— —— — 
— — - See — — ——— ⸗ — —— 
— —— RE F VER ER -8 —9 —-9- u 
| J ee 
ei in - — Ks, Ruf Früh und jpät: — — möcht! ich Dich, — — 
era ee ae 
4 — 6—-9-1-8 —— —— — 4 — er — —— 
—— — — 
ll ur Ze mes an: 
D 
ae ee _ > — — 
ee me = > — — — — >= menu 
=—— 9-07 7-8 ———— — — AM; a 
Ban nf 8 f m 
(| Hei-land, Di! Mehrlie-ben Dich, mehr lie-ben Dich! 
\ | 
a er 
(es ae — — a ee en ee 
— A — —— 
pp 
2, Einft — ich außer Dir Chor: Ich will doch lieben Dich, 
Mein Glück und Theil; Mehr lieben, Heiland, Dich, 
Doch num erjeh’ ich mir I: Mehr Lieben Dich! : | 
Dein volles Heil. 5. Endigt fich dann mein Lauf 
Chor: Das tft, mehr lieben Dich, In dieſer Zeit, 
Mehr lieben, 5 Dich, Komm ich zu Dir hinauf, 
Mehr lieben Dich! rl D welche Freud’ | a 
3. Drüdt mich auch Kummer "hier, Chor: Dort werd’ ich lieben Did, 
Schmerzt Kreuzespein, Mehr lieben, Heiland, Dich, —5 
Soll dieß doch für und für I: Mehr lieben Dich! :| 
Mein Wahliprucd, fein: 6. In jener Herrlichkeit, 
Chor: Mehr Tieben will ich Dich, Bor Deinem Thron, 
hie fieben, Heiland, I Trag ich ein weißes Kleid 
: Mehr fieben Dih! : Und eine Kron’. ? 
4, Und wenn mein Herze nt i Chor: Dort werd’ ich Tieben Dich, 
In großer Noth, Mehr Lieben, Heiland, Dich, 
Wenn Satan auf mich dringt ö : Mehr Tieben Dich! ıı 
° . Bis an den Tod, ! 9. Geerdes O 
— DI 
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